
. M 243. Dinstag am 25. Mtolier l859
Die „Laibachcr Zei l l ing" erscheint, mit AuSnalime

der Sonn- und Feiertags, läßlich, und lostet sa»»>»t

den Acilagen i>n C o m l ' t o i r g a n z j ä h r i g l i f!..

l> a l l ' j ä !> r i g ü fl. 50 fr . . mit .st r c»z b a » d im (Comp-

toir ganz j , >2 fi,. h^. l l ' j . ttsi. Fur oic Zussl'llüng

,„'< HanS sind h a l b j . 50 fr. mchr zu eulrichtc». M i t

der Post P o r t o f r e i g a n z j . , uutcr .ssrenzband und

gedruckter Vlbresse 15 st., h a l b j . 7 f l . 5<) lr.

I n s , r t i o n s « , ebl ' ihr fi'lr ,ine Garmond-Spalt,«

<sile oder l>en Ä.nlin derselben, ist fur lmalige Gin

schalt,»ig 6 fr., fnr 2maligc fi lr., für ümaliqe l l ) l r

u. s. w, Zu diesem st».'blchrc!, ist »och der Insertion«

stampcl per 30 lr. fiir eine jedesmalige (zinschallung

h i n ^ j>, rechnen. Inserate bis 10 Zcilc» losten ! sl

Vt» lr. für :t M a l , l ft. 40 lr . für 2 M a l »nd VN l r

für t M a l (um Inbegriff d,« Insertico^fianipels.

Imllichcr Theil.
^3?e. f. k. Apostolische Majestät baben mit Aller^
höchster Enlschüepnng <!<>. Schöiünuiin <>'l Oklol'^r
d. I . zum Schulen ' Obevanfsehl'l' der Erzdiözese K.i
loesa den Domherrn des dorligcn Metlopol i lan-Kari :
tc ls, Josef H a u s c n p l a s z . unter gleichzeitiger E>
nennnng desselben zum Ti tu lar Able l i . i^l. V. dV
7ü»70 allergnädigst zn ernennen geruht.

Der Minister des Innern bat die Krciökommissäre
dritter Klasse, Karl I c l e n , Gnstao E i s e l l uon
K l i m p e l y nnd Wilhelm W a l t e r . z» Krciskoin-
Miseren zweiter Klasse, dann dic Staüballerci^Kon-
zipislen: Ferdinand W e i r e t t c r Edler v. N e ch l-
s e l d . Alois B e eke. Kar! S c h r ö d l nnd Franz
T r a p p , zu Krciskommissären dritter Klasse in Böh-
men ernannt.

Der Minister des Innern hat de» 'Z>z''rksvorsle-
l'cr in Mähren. Heinrich S t a s c h e l . ;un, Sta l t
haltcrei - Sekrclär bei der mädr,scheu Slatlhalterei
enlannt.

Der Minister des Innern hat ini Eiuverständ'
Nisse mit dem Iustiznnnister dcu Krei^komnnssär dvü
ter .«lasse. Ioba»n M i e s e ! o. Z e i I c i s c u , zu»,
Vczirk<<»,'l,'istsl)cr ix V^l'üü-!! crüiNint.

Der Vtinister siir Kull l ls lind Uülerricht hat dl'ü
Skr ip lo l der Innödrnckcr Uüiversiläl^ Vidlioihck, Aloi,?
Josef H a m m e r l e , znm Vi^io'.hckar ocr Salzlmr-
ger Stl iditN'Pil ' l iolhek ernannt.

Am 22 Oktol'sr 1«.'l!) wird in der l . k, H ^
und Staatödmckerci in Wien das l ^ . Stück des
Reichö.Mplat tcs ansgeqcl'en und munde t wcrdcn.

Da^sell'c enthält unier
Nr. 18U. Den O.laß deö Ministerinn^ fnr Kultus

und Unterricht uom 7. Oltol'er l8l>9 — wiilsam
fl>r den st.in^u Umfang der Monarchie - - dc-
treffend cinr Aendenlng der ^esti,nn>i!Ugsn ül^cr die
Folgen wicderlwlter N.pn'l 'ai iou bci cincr lhcore-
tischen Slaat^prnfung.

Nr. 187. De» E.lap^ de^ FinanzminislcrinmS vom
9. Oktober 1869 — gil ' ig für alle Kronländer dcS
liemciüschaftlichen Zollverl'alwcö — l'el'i'ss'nd di.'
^,!l,gu,!g ei»e^ ^erl'ssserlen zollämtlichen Warcu-
uelschlnsse^.

Nr. 188. Die Kuüdmachung d l^ Finanzministeriums
vom 9. Oltol'er 18.'il), ül'er die Aenderung der
Kategorie deö Net'cnzoliamteö Valzers;

" lr . 189. Den Erlaß des Finanzininisttrinmö vom
^ . Ostol'er 186!) — gil l ig für die Krön,ander
dls allgemeinen Zoljgeliictcs — nl'er die l'sgü».
stigte Zolll'sh^ndl'nng'der zu», M'r ik^ 's l r ic l 'c de»
l»ländische» Zsiigdrnck.reien l'lzogmen ani<landi.
sli'en Knpfsl,v.i,zs„.

Nr. 1!)l). Die Veiludnnng dcr Ministene» des In>
" " > ' . der Justiz l l„o der Polizei ^ ' .n ' 2 . O lo l 'e r
18.')9 - . n'irss.nn für alle K'onländc, . n,u Aus-
lwhüie der Mili lärarci'zc — wlgen Ai>fia,sting der
" " ' den Geiichlen d n politische» ^ande«^l'ö>dcn
uorzulegsiioen uierteljälnigru Verzeichnis ul'er die
"ach ^'oüstreck'er Slr. ' fe au.i der H«ft z» ent!.is,cu.
dcu S'<räsii"qe.

Nr. 19 , Den Oil.ii) lcs ^.„anzininulerlnms ^oin
14. Ollol 'cr l8.'i9 - güt'g f>>r die ^ ' " ' ' " " " > .
in welchen das Manll'syslcm "om ' 7 . ^'l>> '«">
uud d.iö Mauthpalent vom U). Fl l ' ruar il^.><j in
Wirksa.nkeit sttl» - l'etteffn.d die Mau!hs>eü,e,t
der ans gemeinschaftliche N,ch"M'g des Acrars und
d^r ^^stineistsr unlerl'allenc!« ttilfahrlen.

3>r. w'^. Die Kundmachung deö zin<i»zn'ilustermms
V.'in 10. Oklol'er l869 — gili ig fur aUc Krc»,-

linder — ül'er dic Umstallung des Nebenzollamtes
l. Klasse zu Peteröwaldc in l i " Nebenzollamt i l .

KI.'»'»
Nr. ll>.l. Dic Verordnung dcr Ministerien^ des Aeu

stcrn. rcs I n n e r n , der ^man;e» >«"0 f>'<r K,'Ilni!
und Nuteir iä' t . da„n dcr ol'crsN'!' Necknnngs-Kon-
trol'T^hoide uom 20. Ostobcr <6>i9. moinit dic
durch Allelhöchste Eüischließniig uom 12 Sepüin^
l'sl 1869 migrordnne Tliellnng der Agenden des
aufznlös'-nden Ministerinms fl'>r Handel. Gewerbe
und öffentliche Ballten kundgemacht wird.

W i e n . 2 l . Oltol 'cr 1869.
Vom k. k. Nl0asl!o»»z. Bureau des Neichsgcschblatteö.

Richtamtticher" Theil?
L a i b a c h , 24. Oktober.

Daö wichligslc Ercig„ ip der lenteu Tage, besou.
derö fnr Oesterreich. ist vrr »»erwartet eixgelrelenl'
Ministlra'schsel. )tach l^,,iu ziveimonallicher Amis«
siihluug >sl Sc.(5jz. gr . i l ' . v. Hndner auf sein Ansnchc»
seineü Postens »,in Wm,dl l l " lülhol ' lu und rclsrll ' l
Herrn Baron von Th i l r , y l'N'l'rlragcn worden. Welche
Gründe oiiscn Miuistlrwrchsel h^ruorgcllise». ist uichl
bekaiil,t' dagegen wüd ^ersichelt. daß dadurch lei»c>Ie!
Äc»t>lrl!l'g!i! an d<m im ^llngnsl lundgcgsl.»l,ls» Pro»
^r<ni!l,,e dlü Mi ins l l , inilis ex i l l l l l » l>l>c> l'sl I om i ' , 1 '
<l!)ik »,»0!i il/rci! Nlchicn liod ^ i , ll'cllci! konc lü l^ '^c i !
wlrdcu solill,. Die Wicüer dial ler l u m ^ i , sänuütlich
Wollc dcs Danke»? für oen adglrelcnen. so>r'ie Worlc
des Vertrauens an den neuen Minister.

(5in fast tragisches Schicksal lastet auf dsm Zü<
lich.r Fiirdeuöschluß. ichicil't die «O. D. P." 2)cr
S laa ts iuanu, der seil Mouateu die unsaglichcu Mühe»
gehabl, das FriedruSinfliumenl zu gestalleu. und der
im Aiomcnte, wo Allcs gl-oidutt schien, immer wie^ei
dllich nclie Zwischcnfaüc d.n Al'schluß sel„rs Wclk,^
in's Ungewisse hmausgeschl'oen s^h, dies.r Man» l^Graf
Colloredo). für den cneüch der Tag rer Edi t wirklich
hcraunahlle. mit sci»"" Namen den Fiieeeusvertrag
zn nüterzeichnen. wird am Volabrnd dcr Unterze,ch>
nung vou cinem nieccischmeilerndeil Schlagnnf.,1^ l'c>

troffen! ,̂ > , -
Der Vl'rlrag r^> ,Zuuch ,,i durch dieftn tragi-

schen wenn m,ch ga»; änöMichc,! Z „ f ^ , . „ ^ Stmids
„och'nichl n»tc>zeich'"!'^"d der ..?.'c'o»itcnr". d.r für
den 18 Oktober, den ^ ^ ' l ' Schlachi bei ^,'ipzig.
dem französischen Volle e,m elwae kleinliche Nev.»l1,e:
oic Vellüurignug des volieulctrn Fiiedx^'verlragc^
br ingn wollt. ' , 'M'Ktl sich ' " i t der Redeform l'eg»n>
,ien' ."ciüc so>> ?er Fli 'deu^^erlrag unürzeichnel
werden"" Der 18, Oktolnr Hal sich „l'er begnüge,,
müssen ol»,e Ncvm'che vorüberzugeheu. wiewohl o<r
Aliischn'b nur ^ ' l ! l'is drei Tage l.ctr.'gen .nochte;
dcun'mr Stnnoe. wo wir dieß mel'rrschr.<l,en. ha,
per lweite österreichisch' Beuoümachliglc. Baion von
Mensenl'ug . wahrschcinlich bereits die k.iftrlichc Vol l ,
»,.chl in >änden, dcn Vertrag als alleiniger Bcrol l .
.»ä'ch'iqtcr'rechtsvctt'i.^lich z» ""terzclchnen. -

Die Journale l'lschaü'geu sich wicder mehr mit
5er Kongr,^s>age. O>>̂  Einigung schciul zwischen den
Gro'ßniäci'le,' i " dies'l' Vcziel'nng noch nichl hcrgcsttlll
zu sein Doch soll sich vie Nachr i t t l'sstäügen. d^b
»äml'ch Flank,eich »nd Ocst.neich l'ereiio Emladungs.
schreil'cn a» e,e Mächt. > welche ric Vevtiäge uon
«81.^ unterzcichnelen. ^richtet h.ibsn.

Die mcittl-n Hindsrnijse. die sich d^m Zlisainmen-
lrcle» res Kongrcsses enlgegenslsllru. sollen ^'on E"g>
land herrnl i 's" ; wcmgsttns spiicht si^> f^st die gc>
sammle englische Presse gegcn linen Ko»gre^ a u ^
insofern nämlich die gegenwärtige Sachlage dem eng'
lischl'u Standpunkie nicht die genügende Garanüc gc>
währl.

! Die offiziöse,, Pariser Blätter haben den Aus>j

trag erhalten. die kcmgreßfcindlichen Artikel der Lo>!<
douer Vlcilter zu widerlegen. DaS «Pays" nimmt
sich bereits «Morning Post" auf das K o r n . welche
gesagt Iiattc: «Kein Kongreß, bevor dir Uliabbä,!«
gigkeit I tal iens verbürgt ist." Wer soll die Vürg>
schaft Isisteil, autwortct das „Pay? " , wenn »icht die
europäischen Mächte? Damit sie sich darüber einige,,,
sei lbeu der Kongreß uolhwendi.i. Wäre sie schon
früber erfolgt, so sei der Kongreß überbaupt unnüß
n. s. w. Die »Patric« meint. «England möge es
gefallen. die Rechte der Herzogthümer vor drm Kon»
gressc zu uertheidigei,' der wahre Befreier I ta l iens
sei aber doch Frankreich, uud England liätte" , fügt
sie hinzn, «besser gell ian. die Waffen für I la l ien zu
ergreifen. Sein jehigts Auftreten mache seine frühere
Untbätigkeit nicht wieder gut." Der «CouslitulioüNtl-
schiiupft weidlich auf die Verträge vom Jahre 181ll.

Memorandum.
Die Pariser «Presse" lbeilt den Wol l lau l des Me<

moiandumS m i t . ras die diplonialischen V l l l re t r r t»»r
I^ächlc, die dcu Pariser Frieden nntsszeichnel. an die
Psorle neuerdings geuchllt haben: «Dir Nipräsenlai«.
ten der Mächte, welche sich für den Bestand und die
Unuerleplichlcit des ollomamschcu NeicheS verbürgt
üU2 dadlnch ei» besonderes Interesse für dns Wobl>
sein drc>sell'r,! an deu Tag gelegt ha l ' l n , füblen sich
^eipslichlel. 'Ail^esichlü dcr schil'ierigeu Umstände der
Gc.ieow.ilt dir Psl'rle zu srsl<chs,<. t>«,ß sie al/e ihre
Lor^ f l i l l dsl polilischll, unl' finanzielle» l'agr d,S
Vi'üdes zuwenden möge. Einopa l>al de, Tü i l e i in
ieineiu SchooPe eine wichlige Stelle lmg r ramm. nber
es h.'t auch wohl begriffen, daß eine äußlle Bürg.
schaft zur Erfül luug seiner Wünsche uichl auöreicheud
sei» würde, wenn die so von Alißcn l'sf.sNglc Hc«r-
schaft sich nicht slll'st l'tlfen könn,, , u»d lvcml ' lbre
iün.re Organisaüon liichl dr.rch wachsende» Olfel lc»
beudiger gestalte» und rurch Nesormr» gehoben würds.
deren Prinzipien Se. Majlstät der Sn l ian so fl l i>
sinnig lind feierlich aüfgsslelil l'^t. Eine so unge»
bencre Arbeit kann ohne Zwei f i l nicht die Albeil ei»
>>es Tages sci», aber elinnlil cmgcsana/!,, t>arf sie
nichl nachlässig betil lblN wcrdc» ; i» o,r UeberglNigs'
Px iode . welche das ^ieich je^t durchilüicht zwischen
dem Schütt s>»eö gestüizie» uno dem »och nicht in
F.iss»»g gsl'iachll» MlNclinl eineö ncus» Negierungs»
Systems, ul ein steliges Aulreilicn unerläßlich, nm
lie Nlichlässigen anzuspoiuen. die Unglduldigen zu
bisch!'.'ichlig<n und die Emrn wie die Anreru zur Ar»
beit für'ö Glmeiüwobl zn zwingcu. 5ilin bcdan<r»
dle unler^eich,!lt>» N>präse»tant»», konstantiren zu
lnüsscn, obue auf den Giund weiler eingeben zu
wolle», daß diese T>iel'krnfl sich »icht so äußert, daß
e>"6 Z l l l erreicht weide» koi'.l'te, dem die l'ohc Pforte
sill'il zustrebt. Die unbehagliche St immung der ver«
schiedencu Vöikelschaslen dcs Reiches wird nur ver»
ichwinoc». lrcnn dic Masse der Nation klar »»d in
nächster Nähe den Zcilpnult erschaut, wo sie sich dcr
Sicherheit zn erfieucu habe» w i l d , welche aus der
noimale» Bewegung ciner in sich besriedigleu. fried»
lich »,it der Enlwicllung ibrcr Hilfekräslc beschäftig»
ligten und durch eine a»f die luoralische» wie male»
lielicu Bsdürfiüsse des Volkes achls.imc Veilval lung
gs!sil,t lu Sia^lrlglsellschafl hervorgeht, zumal wl»l>
oie Vcrwal l l lng die eillärlc Feiueii, ciller Mißoiäuchl.
vorzügl,ch sparsam und weise i» der Verwsuelma. der
öffenlliche» Gclder ist. Dic El'füllm'a. dieser attge.
mcilien Bediugnugcu des Slaaltuglucls ill von deu
Vcschlereubsillu der Neligion uu5 d,r Zil'ce unab.
l 'ängig; es bauoell sich lediglich da lum. eine Regie.
l>mg zu gründen. uuter welcher alle Uuterlbauen
S r . Majestät des S : ' l ' " " s , Muselmäuner und Cbri.
st»n. stall gleiche Uebel zu dulden, gleiche Wobllals,,
genieße,!.«



N?I

Oesterreich.
M i e n . Se. k. k. Apostolische Majestät geruhlcn

mit Allerhöchstem Kabiuctoschreibcu vl)m 8. d. M . zu
dcfchlen, daü im Eiuucrnchmcn mit dcm Marinc»
Oberkommando, dcr kaiserlichen Akademie der Wissen«
schaften. dcm botauischc,» Hofkabinet und dcr k. k. geo-
logischen Neichsauslalt. dcrc» Obhat die wahrcnd dcr
Wcl l fahl t der „Novara" gcsannncltcn Gegcnstäude
dishcr «»vertraut ivarci,. dicse Gcgcnstäudc untcr Lei-
tung des l . l . Kustos-Adjunkten Gcorg F r a u e n >
f e l d in dcil dazu bereits bcstimmtcn Lokalitäten des
k. k. Angarlens vereinigt und bis zur später erfolgen
den Einverlstt'uug ill die bctreffcnden Musccn alisbc»
wahrt imo dem Publikum zur Besichtigung zugänglich
gcinacht weroeu.

Die Oberaufsicht über dieses provisorische Mn>
scum geruhten Se. Majestät den» Marine > Oberkoin-
mando und in DesslU Vertretung dem jeweiligen Vor«
stauo dcr Malinc'.ttanzllt in Wien zu ubcrlragrn.

Dic AufstcUung wird uur » a t u r »u i s s r n s ch a f t-
l i che und c t l ) n o g r a p Y i s ch e Gcgcnstcindc cntbal-
te» , welche letztere mit dcm nächsten Frühjahre von
Trieft hltlher gelangen werden.

Von Seite des hohen k. l . Oberstkämmereramtes
sit'd nnvcuvcilt «lie Kräfte aufgeboten worden, um,
rcm AllcrböchNen Befcdie entsprechend, das Untcr!,eb>
men bcschlennigt >n Angriff zu uehüttil, Die großc
Zahl der zu pläparireuden Gcglnstände, die Adjusti
rllng des lokales :c. bcansprllcht jedoch unerläßlich
eine länglrc Zeit. um so »lehr. als die Wintcrmonatc
für diese Arbeitcu weniger günstig sind. Dcmuügc-
achtct lvi ld es wohl möglich werdcu, bis zum nächsten
Frubjalir das «Novara" »Museum für d>c öffentliche
Besichtigung zu »röffnen.

— Ihre Majei lal die Kaiserin M a r i a A n n a
haben zur :>>cstan!!rnng der Klosterkirche dcr barmhcr-
zigcn Brüder zu Pr,l'ß»in in Mäbren de» Vclrag von
300 fi. gnaoigst z„ spenden gerxht.

— Das f. e. Kollegium Vorroniäum lu S a l z .
bürg ist auch für gegenwärtiges Schuljabr dlirch die
Gnade Id ler Majestät der Kaiserin Karolina Augusta
rcichlich unterstützt worden. Ibre Majlstät geruhten
dcm Iustilnte die Snmmc von l i2 ' !1 si. gnädigst an '
znwl'islN. wod'irch nahe an 40 Zöglinge ganz oder
zn»! größern Theile verpfleg! n'eroen könne».

— Ei l^ß des Fülanznliuislernnns v. !), Oktober
1889 . g'lliss für alle «roulä'^ev reg ^clNtins^a,tll^
chcn Z>.'llveibandcs. betreffeuD die A»l<gu,'g ,,nr<ü
verbcsscrten zollamlliebtn Warcnuerschlnsscö.) Mau l,at
im administration W.ge die E,nleitl>n.z gctloffc,!.
daü kü»ftig dcr amlüche War.!ivcischliiß „ur miilelst
Einer Gattung S'egelprcsse, tincr Z^ugcüprcsse mit
kreisrunde» in ilircr Gravirung verbesscricn Slcmpcl
cinjäpeil vorgcuommc» wird.

Diese Einsal)' zeig»» aus der einen Sciic den
kaiscrli^en Ar ier , auf dcr ai'dere» tic Umsckrist mil
d!-m Namen dcs Am!c^ nach dciu idni znst.hendc»
V.-rzl)llnng«l.'es»g»lssc (Haupizollanit >.. l l . . N l luu^
zollamt l.) und im ^.il lc l.'»< ri»'N< Aoilc „ " l ' l l r .
Zangenvrlsscn in Vcr>rr»dung sl.l'lN. anch die stum-
mer dcr Prcsse mit >ö>nischcn Zal ' l .n ausgedrückt.

I „ der Zuklinft ,viid l'ei allcn Velschlliüanlc-
qnugcn im ani'ländischcn Vcrkcdlc eine graue »nil
Mclalldraht durchzogene Uüd in> inländ!sä>cu Veil's hie
eine schwarzgcll's. glcichfallö mit Mctalldrahl dnich-
zogeue Dradtsännir aug'wendct lvcrü'e».

Die Scki-.ur zur Verschliürnng dcr Würenkollicn,
welche uach §. 3 des Erlasscs vom 29. Noocml'cr
!853 bi^l'cr in eincm Str,ckc odcr in ci„cr Schinn
oh"c Metalldral't instand, hat knnflig für 5loll>cn im
Ocwichie dlö 1!>0 Pfu»d Lporcc» in li»cr S^ 'nur
mit M.tc,lldral,t ^u dcstehci'; für die VmchlicLnng
uon Pchällnisscn und Päcl .n . dne» Gcwicht U>0
Zollpfnnd Lrl.'rco üdcrsclncittt, l'at die P a m i noch
ferner dickem Siricke l.'s!znsttllcn.

Schnüre mit Melalloraht wcrdcn cimülch l'eigc-
stslll und dcr P.nte i . insofnüc ihr die Vcischaffuog
des zur Verschnüruug erfordcl lichen Materials nach
den bes<che»0cn Vorschriften oli l icgt, uon dcm l'rtrcf-
fcndcn Zollamle gegen Eiichclinng eiinr sir.n Gcl'ühr
von 4 N.'nkrcuzern für jelcs Kollo od>r Vshaitoiß
l'chsrlasscn. wclchc Gcl'ü'or ill dcr zollanlllichcn Ans-
scrligmig spezi'll aufgeführt wi id .

Dic Wirksamkeit dilscr Vcstimmnugcn deginnl
bei den HanvtzcMmtlrn W i e n , Prag und Vrnnn
mit dem 1. ?loucml,'er 18Ü9, dci den übrigen Ann-
tern uon dem Tage, welchen die M a n z - ^'audcödc:
Horden l'ekannt gcl'cu wcrdcn.

" Uutcr Äczichung anf die §§ . U0 nnd 02 rcö
reoidirten Postocrciusucrtragcs uom l i . Dczcml'cr
18ö3 imd cinf dcn §. <6 dcr Vcstimmuugcn üb,r dic
änßcre Veschaffcnhcit dcr Postscuduugcu wurden die
k, k. Postämter erinnert, daß dcr Werth der anö
Ocsterrcich nach den Postucrcmsstaaten brstilnmtsu
Fakrrostscndungen auf d-n Adressen nnd Frachtl'ric-
f.» auvschlicLIich in österrcichischcr Nährung zu dck,a-
riil-n ,si. Ncilhdcklarationcn in einer andern W a l ' ,
rung ub rhaxpt. oder nebst den in österrcichischcr
Währung al')>!g»blnden, feie» »licht zuzulassen, ctwa

vorkommende aber im evstcrc» Falle zurück^lweiscn,
im Icytl'reu Falle von drin Anfgcl'er zu streichen.

D>e k. k. Zcnlralsecbcl'öide k ' t gegen dic Pro
ucnicnz>n von Cuba und Sirira-?.s0»c wtgcu des
daselbst znm Allöbrnchc gckomiucncn gclbcn gicdcrs
die Anivcndnng strcngst>r Tn^rantaincmaörcgeln an-
gcordnct.

— D l l n bis zum Paragraph 17 rcichend'U
Entwnrfe rincr Gcmcinolordnuüg. lvclche dic S l a l t -
haltcrci dcr Kommlss'on zur Vcrathnng dcö Gcmrin-
dcgcschcs vorlrgtc. cnliicbmcli iv,r in» llir>cu Aliszuge
Folgc»rcs: Gröücrc. mit den nöihigcu Foods ucr-
schenc Stäote kölincn cigcnc Gclncindl'stalutcn ciü-
wcrfcn lind erhaltcu. zlatastr>.l^c!i',cindcn föilüsii sich
zu ci»er Ortsgcmcindc, zirci odcr mchrcrc lDi lögl-
lncindcu zu eincr neuen OitsglMl indc vsrci,>igcn;
keine Gcmcinde darf als lDttsgeinciiidc bcstcbcn, »pel-
chc die ihr oblic^cndcn Vcrpsiichtling.n nicht crfüllcn
kauu. Bcsiß des Allerhöchsten Hl'fcs bildtt lcin Odjckt
des Gcmrindcverbandes. Unler den Vcwohnern u»-
tcrschcidel ln.ln in dcr Gllueindc die Glincindcgl'cdcr
und Frcmdc: erstere nnlnschcic»cu sich in Gcnuindc-
angehörige und Oemeiiidegeiiosscii. d. h. solche, welche
in dcr Gcmcindc Ornndbcsiy haben, odcr ein Oc-
werbe betreiben. Die Gcmcinoc wird dur^i/ cine»
Anöschnö und Vorstand ucrlretcn. Dcr Gcmcindc-
ansschuß wird durch dic Wahl der Sl lmmbllcchügttu
in der Gcmcinde bcstcllt. Dein Genicindevolstaude
sind jc n.nii dcm Gcschafi^nmfangc zwci orcr mchrcrc
Gcmrlndcräthc bcigcgtb,!,.

^ a t t a r o , l'>. Oktober. Gcstcrn crcignctc sich
nahe all dcr S ladt Vudua cin Mord, der dic Vcvöl-
kcrnng in Schrcckei» versehe. Nikola F'lipovic. Vnrgcr
von Vudua, schoil scit längcvcr Zcit vom ^nislru von
Montenegro wcgcn scincr Vszichungcn zu del» mo»tc>
uegrinischü! Flüchlüngc». wclche in Zara wohnen. bc>
droht, wuri'e von cincin Mootcncgriuer anf öffcnt>
lichcr Siraßc durch cinc» Schild gctödlcl. Dcr Mord.-r
ciüftoh nnt,r dcin Schl!l)e der Nacht. Die ^agc dcr
Vlwohncr von Vlidua ist in Folgc dicscs cinc traii^
rigc. da sie mit Rcchl sürchlcn, daü dic '.liachsuchl del
bcnachbarirn Mo»tcncg>iilcr Icicht »loch andn'c lDpfcr
trcffcu lönnc. <^Agr. Ztg )

2Iuö F r a » l k s u r t lvird l̂ cr ..Ncucn Pr. Z tg . "
glscliricbcil. daß die churhcssischc Rcgicning zur Vc>
»yätigm^ ihrcr föocraiivcl, Gcslninlngrn. und um dic
>ril l^-'iö liorrlldigte Vrlslissm,Hü >')li!^clca,cnl)cit zu>„
ü i d l i c h c l l 'Al>schl»ssl> z,i l i v i n g , >», z>, i ^ l N » n U ^ ) c » Ä»>

trägcil des Buüdcölags An^schusscü ihrcn »ubcoiuglc»
>.^ltll!t l l f l ä i l y.ll'c.

Sonach crhcbc dic churhcssischc R>gicru»g in dcr
Angl lcgcuycic kcine Sch,<.>icriglcitcu u.»c>ler, sondcin
nihmc cmsach die Vorschläge se^ Vnndcs lags > Alis»
Ichusscs an.

Schweiz.
Z i i r i c l , , l l!. Oklol>cr. Am <0. 3iovcml>cr soll

l'icr cuu' z,r>ar rcpnblikanisch clnfachc, abcr in dicscr
(^lnfachhci! großartige Schil lclfncr staltfinocn. Die
rrstc Aincgnng ^i»g von eiüigcn hier Icbcudcn dcut>
schcu Dcmoklatcn aus, dic sicl) jedoch ucrgcbüch niit
(Hlcmcnt!!! dcs a l t c u aristocrat,schcil Zürichs das sich
'.'0rzng0!l.>ll,c durch TholnaY.nc an rcr dcutschcn ^'ilc-
>atur (^odmcr, Vr. i l ingcr) ansgczcichuct Yalte, zn
dirsciu Zlucclc zu vircinigen sucht»!!. Das desinitivc.
in ciucr V'lsamnil l lng von nichr als !10 Pcrsoncn
gewähllc fcstlcilcndc (5omil^ bcstcht aus l.'i Mitgliedern,
rie theils ccm ^'clnslandc (Rckloc ocr Universität und
P,o f t ssonn H l ) i . ^ Wochlycz. Fischer ? c ) . lhci ls ocr
3isg>cluug. dic Präsidcntcn (Dubs »»'0 Zchndcr). lhcilö
l'cn lünstlcrischen Krciscu (die Dichl.r Ncrwcg uud
Gottftico Kcllcr. dcr Tl>calcroir.klor und dtc Dir lktt ' .
rc» dcr musikalischen Vcr^inc) ?c. angcbörcu, Visch^r
aus Schwäbln wurde ciüslimmig z>n' rhetorischen Vcr-
hcrrlichung sciuc^ unstcrblichlU ^.'andsmmmcs gcwäylt.

(üoilschr)
ifvaukrcicl).

P a r i s , 18. Okiober. Dcr ,.Mo»itcnr« mc!-
^ct in fol^ ' l l^r W.isc das jün.M Elcigniß von
Zülich:

«Dcr FricdcnZiraklal zwischc" Fr'nkrcich n»d
Ocstcrrclch ist hcutc (l.'i. Ollobcr) m Zmich durch oic
Vsvoll,»ächt'gl>.-» Ocstcrrcich) ll„d durch die Vcvoll.
mächlii!tcu Franttrich.1 untcr^cichlu! lvvrdcn,«

Dic Ncgierun^ bat v . isMt , daß cic Mc,r^ l lg l l>
( S e r g e s ) kiüü'lig glsamiuelt und z» ^aüonclipft^pfcl,
fnr die Artillerie vcrwcndct wcrdc» >oll,l>, da dicscö
Mater ial vor dcm N c r g ecu Vorzng Hai. daß es
beim Schuß nickt in Brand gciälb.

Die fr,>nzösischc Flcmdcnlcgion, dic bci Magrnia
nnd Solfcrino schrecklich rcdu^irl worecn w^r . ist
durch Werbung uon Dcnischcn. Schwcizcrn nnd ) , a -
licu.rn wi.dcr .^uf 3K00 Mann gebrach, worden.

Pi.rre Lerour. der srübere Volks-.cpräscnlant. dcr
sich vor 18^1 nach Icrscy zurückgczogcn halte, ist
n '̂ch ^ianlreich zlirüclgckcylt.

Großbritannien.
L o n d o n , 18. Oktober. S i r Cliarleö Napier

veröffentlicht bclite cinl i , «offen Vricf au dcn Herzog
von Somcrscl". gegenwärtig erster i.!ord dcr Admira-
lität, i» w.Ichcm er die Mit te l zur lx-sseren Vcman-
nnng dcr >tric^öflotlc angibt. S'c besttheu d.r H^upt«
sachc „ach i» ^».'IgcüdsN! : Man gebe. um dic Matro-
sen nicht uom Ticnsic alif ^ricgc'schiffc» abzuschrcckcn,
dcn i,'cutcu mehr Frcibci l ; mau gewähre ihnen häu-
figeren U :wub ; man sorge während der Ausrüstung
cincs jcdcn Schiffes besser für ihren Komfor l ; man
richte die Errrzillen zweckmäßiger e in; mau bczablc
ihücu ihren Sold bcim Eimri i t , damit sie sich das
Nöthige aiischaff.n. ibre Familien crh.ltcn lönncn >i»d
nicht erst borgen innsscn; mau smgc dafür, daß sie
nicht Iaürc lang nnnölh'g von der Heimat e»lfernt
bl.iben. d. h. nl.ni wechsle öflcr d,c Schiffe, die für
den hcimischcn Dienst uud den Die»st aul<cr ^.nidcH
bcstimml sind; man erhöhe ihre Dienstpeosioncil nnd
c'sn Iahrcos^lc! dcijcnigcn, die als Nlscroc stcl? bc«
reit sciu sollen. Auf ricse Weise, meint dcr alle Ad-
miral, ist geimgsam gesorgt, daß eö der Kricgöfiottc
nie ai, Malros«!! unc> ciucr tüchtigen Rsserve fcbl<-n
wird.

L u n d u u , 18. Oktober. Wenn dcr „ M . Atwer<
tis,r" n'ol,'I unterrichtet ist. so stcbt >>, der englischen
Slaa<i?kilchc l iu al'uüchcs, nicht dogmatis.i'es aber
äußerliches Sel'islua bevor, wie es vor etwa ändert"
ball» Iahrzchenlen in dcr scholllschcn Staalvkiiche
stattgefunden ha«. Eine beträchtliche Anzahl angular
»ischrr Geistliche» soll nämlich ausz»lrclcn entschlofscn
sei», um cl»c „freie Milche ( l i »« ^ n i o l l ) uon Eng-
land" zu bilden.

Schweden und Norwegen.
S t o c k h o l m , l l . Oktober. Sc. Majestät der

^önig ist henlc Nlichmitlag <i Uhr bier wici'cr ciuge-
Hoff»» u,!d h '̂l soiort die unlcrm '^<i. September vor
der Abrcise nach Norwegen eiilgsseyle Inleri.nsregle'
rung alifgelöst.

Türkei.
Die zni Abnrtlieilllug des Ko>np!otleö voin 17.

September el,i,usel)te Kommission hat die ihr oblie»
gsnden Nulersuchnngsn bcr>its becnDig! und anch l>ic
bezüglichrn Ilühcilssprüche g<fällt, die nnn dcr Sank«
lion dcs Großherrn unlerbnilcl sind. ^wci dcr be<
dcntcndsteu Verschwörer siad nach Mct>ung dcr ,,Tr.
Z t^ . " i>, Nul l t ! ^lstorbs,,. N.ich dem «Journal de,
^,o„st.->„tn,op!c" y>,l cs sich hevailsqcslcllt. ftaß v!e
Verschwörung dic (5hmteu in der Türkei nichl bcdrohte.

Serbien.
V c l ^ r a d , 17. Oktober. Piioatnachrichteu aus

.^ragujevan meld<n. daß Fürst Milosch die Züsaiumen-
stcllnng der Sklipschlina' Elaborate dort vornehlne»
!äßl u»d triefe anch bald beendiget sein dürfte. Man
sieht dcr Publikation mit gröber Spannung eulgegen.
— Der Sckl ious. Cbef <>n M,u>sterium des Unter,
richtes. Müovai i Spasic. wurde ül'cr zahlreiche, dem
^ürstcn Milosch vorgebrachte Klagen des Dienstes eut>
lassc», — Dcr vor kmzer Zeit crnalinte Protooisdicus
»no Stadtplnisicus. Dr. Milosaulcviis. ist auch scincs
Aiuicü cnthobcn wordc». V ' t lc Dicustcseinsepnngen
sl'llcil noch erfolgen. Es hat sich cinc Partei ziuisclien
Fürst uud Volk gedrängt, welche alles Hoffnungsvolle,
.icmäß ihrcr grtroffencn Einleitungen, zn vereiteln
sucht. Die Männer, welche an lcr Spipc r>er Ge.
schästsleilung gestanre» hatlcn, wnßtc man inittcn im
Wirken zn bcscitige»; die neuen Schöpfnugrn stchcn
in luoralischcr Hinsicht anf schwankcnrcm Voden. sie
lönncn sich nichi bchauptcn. feni, es ist wohl nalürlich,
daß vor Allcm erforderlich ist, daß das Oberhaupt
sclbst nicht schwanke. Dieser aber bat den Feind ln
sich selbst Nüd im eigeucu Lagcr. Es ist dobc Zcit.
daß mau im ^andc nfahrc, >ver c i g c u t l i c k rc«
g i c r t , u>,d daß mau dc» Ucbcrgriffeu rer Wüblr r
Einhalt thnc, dic vcrdcrblichc» inneren Dissie-ien ans.
rotte, damit ric kuarllupc Staalslnaschioe aicht plöy>
lich in's Stocken gcratdc llnd ivir nichl dcn lrügcri«
scheu ucbclhaflcu Vorstillnugsn falschcr Doktrinen vcr>
fallcn.

Wenn nichls Höheres in d<„ Gcmüthcrn lebt.
vor wrlchcm sich dic matcricllcn Interessen lnugcn, so
nnlß der Staat untergehen.

Zu dem schon bestehenden Mi l i tä r w.'rden wei>crc
viertausend Mann ant re ib t . Ein preußischer Unlcr»
than, Namcns ^.'copolo V o i , ivnrdc als Ar-.t für den
Mililärdiciist cngagirt, Geschäft. Handel und Verkcbr
stockt gänzlich. Etwas Einfuhr gi-gcn komptanlcn
Einkauf. Ausfuhr höchst unbcdcütend. Die Sl im»
muug ist eine sehr gcm'ickle. (!emcsv. Zlg.)

st nH land.
W a r s c h a u , 1!). Oktober. Dcr .ssaiscr l'tgab

sich »nmillclbar nach dcr Anlunst ill W,nschan nach
c>m Palais Vclvrrdcrc. wo er Wohoung nabm. Um
l l Uhr bcsucht.' er in Vcglcitllug ^es Gcucraladjll^
tauten Grafcu A^lcrbcrg d>s P»Iais ^azicnli unv
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egad sich von da in dic Kathedrale znr b. Dreieimg-
eit. sowie in die Kathedrale ^inl h. I o h ' n n , n.'o er
on den, g sammtc» ^Icr l is empfangen wnrd<'. —
lach abgchalicncn Gotte^ienst st.uteie dcr Mon.nch
cm Finslen Gorlschalosf im königlichen Schlosse einen
!)esnch ab lind ll-hllc alsdann nach Vclverderc znincl.
uo nm ^ Nbr daö Diiler stattfand. Abcnd^ bcsnchlc
»er Kaiser das groüe Tbcalcr. lnid die Siadt slrahlie
n gläilzlndcr Vclcnchlnng. — Gestein Naehmitlag^
^am der Naisrr in Vcgleit.lng des Prinzsn Wilhelm
ĉm Oranicn von Velv^dere »ach Warsch'N. nm »ni!

hinein erlaucht,'» Gaste die Stadt i>l Angcnsebein zn
n^hnun. Nach den, Diner begab sich der Kaisir ^wei
Ma l »ach dem Bahnhosc; das eiste M a l z»m Em-
PM»gc dr^ (^vzl)crzogs Albrecht, den er auch nach
seiner Wobnnng im Palais ^azienli beglriteti'. nnd
sodann ^um En>pfangc dl>> Kronprinzen von Wnr l -
lemdlivz »lid dl,? GrolMrzogs von 'R^eimar, Abcnt's
l,ss»ch!>» sämmllichc hobc Herischaften daö aroßc
TheaNl.

<3hina.
Honsskon f t , 2^. Antust. A»6 dem Norden von

(l.bina i,t h-er, wie dic ..Han,o, V . H.« c l fäbr l , d,c
wich,ige Nachlicht cingegangs». daß » r r Wai^. ' d,r
amcrltanischc Gls,,»dle. von den chinesische» Vchölden
höfiich cmpfangcn worden nnd i» P.king einglzogcn
isl, nw er die gtalifir.uioncn drö Ver t rags zwischen
Chil'.a und den Vereinigten Staatrn anslvechscln sollte.
Echl'i, nm ! i . I n l i w.n- H.r,n Ward cin Schrcib^l
dcü Gonverilenrö dcr Provinz Ohili nbcrgebcn ivor-
dcn. luelchc,« znin tt. I n l i cmc Zn^mnicnknnft mit
Herrn Ward ansetzte, die an dcr ^l i indl ing dc>? Pch-
tang etwa 6 MilcS nordwärts vom Pcibo stallfindc»
sollte. 'AIs Herr Ward am 6. ans oem ,.P wl 'a i .
tan" dort erschien, lamri l mehrere Mandarmcn an
Vord n»d begleilcien Hcrin Wall» mtt s.inein Gc^
sandtschaflöpcrsonal in Dschnnlcn an'c! ^aiw. Wäl>-
rclid dcr Unter>id>m^, welche c r in i t dcin G^nucr,nur
halle, brachte ^suercr mclnere Male c><'̂  Gespräch
anf das Gefecht a>n Peilw nnd snchlc d<v? V l - l f ' yn»
der Chinesen zn entschull'ia/n; anch cr il»ri,jlc cr sich
darnach. >rarnm dcr französische mid dcr lü^llschc Ge-
sandte wurcr al)^ssf^elt scle», Warans er vom Herrn
Waid z»r ^Intw^ri erhielt, l»aü er n»r sciiur eigcne»
Augellgclcheit :vcgen ^rll)mmcn sn nnd von Jenen
nichiö wisse. Dcr Gmwernenr «rsüchlc darauf Herrn
Ward, mit sci^rr Reisc zn warie». l,'iS er i» Pekoili
nnaefragt Hal,,. Die Anlwmt mit der Erlaubniß z>n
Reise traf nlsdani, am 14. ,-ii, nnd am 20. septc »'ich
Hc^r Ward in Vewc^ing. ^lm 1. An.^'sl hattc man
l'ei Peylang dnrch rm»',, vu» Pcklü^ k(iü,<»c!wl!, rlis.
sischc,! «Kiicr cl!l,yrc!,. o.iß Hcir W.isd. ds» dcr Kli
ricr sU'rigl!^ nichl n.sscl)c!i yatis, >nn '<!l'. I l i i l i in tcr
Hauplsladt angek^minen sli mw dort clwa l 4 Ta»;,,-
verweilen wcrcis. Ei i l Offizier, der l>e» amerikani-
schen Gesandten anf cmem Tycilc res We^e,? deglri
let hat, s>g', »dic chinesischen Pehmdcn stie» sehr
lwftich nnd znvl".kommend qewescn" nnd hal'en de^
yanptet. iyrc Ne^ieru»^ sel l'ereit nno lugic i ig , alle
Gesandten höftich nnt) friedlich zn empfaiigrn. Hiei-
mit berichten sich woyl die — nlni^enö von cngli^
schen. französischen nnv amerikanischen Bläl lcrn ndcr-
tlnslimmend gebrachten — Berichte nl'cr dic Neise
der amclikani'sch^n Gtsandtjchast ,,'M fasten."

Vermischte )tachrichteu.
W i e n . M i t dcr Anfstclliü'g der nnn vollende»

ten Etlitne ivcilano S r . k. Hol>it Erzherzog Kar!
nm Vnrgplayc wnd e,st im ^rn l iahr l'cgonücn wer-
dcn. Die felcrl,chr HntlniMmg lst nnn resiiliiiu anf
dc» 22. M a i ttt(W fest^esrt)t.

- - H> l l D r . Schl '^er ans Wien hat dem von
dlr k. Leopoldiiw^arl'liulschen Akaocmic ansgeschrie-
l^l.tn Pre is , dcslchcno in 200 T l i a l . r » . f»r seinen
^>an zum B^ ic cincr öffcntlichcn Inenheilaiistalt fnr
^ 0 — 2 0 0 hriware Kranke c,halten.

- ^ Ein Chemiker ans Görz war vor Hnrzem
ll'^l dcr Bne i lnn^ von Pyoöpyoi lal l l'eschailigi. wo>
" t l sich ei» s,,y^/s^, z^ueülchen schweres Slnck Pyoö-
phor einmündete, wllehrs der Chemiker in rer Ha»d
^ ' ^ - ^n^nl ' l i r t l ich tauchte er die Hand in eine»
"' tclicndln Willis, Wasser, nm den Viand zn löschr».
tüte dann in sj„ «nt>cr.s Zimme,. go^ ha,l>verdil!!n,
l>'° kaustische Ammoniak(Salnüak^e,st) i» eine Schale
U"d lttekic die »a iw hinein. Erst nach einer V i ^ r i r l .
n»»de l^'ii der Schmerz rcö Vrandcö so wcil nach.
^"ß dcr Leidlnlc das ^cisten des Anunoüi^kö em.
psmid. ^,^. ^ ^ „ „ , ^ , , ,^.^ fast l"s anf dcn Knochen
s / / " " » n t m,d c,,c innere Hälfte der Danmenlappe
!, ' ^ g^»^. N,>l1.'ds>» k.in VInl >»lhr <n,ö der Wnnoe
l"^> hicil der Patient die Hand noch 72 Sinnix-n
^,"U»!lll',^chs„ in Eis, nnd darauf .rfol^ic di , >^ä»z-
''^'^ Heiin,,^ in !j Wochen. Das 'Ammollial l'etrach-
^ l der Chemiker, wclclicr von dicscm Vorfalle
srü'sl Bericht erstattet, als semen ^ e n ^ r e l t e r , ind.m
ŝ, N'miinml. dajz dasscll'c dic ucr^iflende Pl 'oöp lM-
!^>'s wl-nigsil,,^ i „ riesem Halle nenlial'sirt h,'l'»'.

— Dic Nachricht der „Mgem. Mediz. Central.
Zcit»na/ ..ein jnn^er Arzt, Dr . Cans«!' in Pnocö'
vein,, hade sich im Nhcinqan l'rim Anstllichcn eincZ
Znndyölzchcns e,ncil Tdeil dcs brennenden Phoö>
ph»rs anf den Mittelfinger gespritzt, ln Folge davon
Yadc er Nch die Wnndc aasschncidcn. in Budeeheim
d»c Hand und späier so,;ar den Arm abnehmen l^s.
sen n»d sei lrohdrm ^estorbcn". >st, wie die „Frank'
fnrtcr Pustzritung" incldct. cine Eifindnng. Der nicht
in Vndlsheim, sondern in Gcnsingen wohnende Dr .
Cans»' ist frisch n»o ^isnnd.

— N r s p r n n g des N a m e n S «G r i se t t r.«
Unter Uudwi^ XV . suchlrn die lcbcnölnstigen Hellen,
die eS nicht vcrschmähttn. zn jnngm Arlniieiinacn sich
hn-al'znlassel,, aber dabci doch A»stano nahmen, ihre
Ahnen nicht allzn sehr zn lxlciota.en. ihre ^leberaben«
tener so viel als möglich geheim zn hallen. S ic kom»
promittirtcn sich öffentlich mit Tänzerinnen nnd hohen
I'amen. al'er sie schielten ihie ^iebcserklarnna/n den
jnngcn Modistinnen dnich Domestiken ohne ^lvrrc. dlc
w.ncn ihres grancn Gewandes » ^ ^ ' n > " genannt
wnrdcn. Die Hcloinncil winde» »»n g"»z nat»rlich
zn „Griscltcn."

— Nach den nemNcn Pariser Morcbcrichtcn si»d
oie Tac^ der Krlnoline ssezahlt. Der Zuschmlt der
Damen'lleiorr wiro bercils ohne Nnckllcht ans Krino-
linen l'.sorgt. I n dcn höchste" Meisen l'sgnngen ych
dic Damen berrits ,n>t ^estc,flen Unierrocken.

Mejle^illchrichten unlTelegramule.
3 ) t l i n c h c n , 2!!. Oktober. Prinzessin Adal>'lll

von Ba i l l n i l l gcsteril in Madrid glücklich von eiuem
Punzen enlbnndc» weiden. Prinz Adalbert wird bc>
kannllich als Präsnmtiv > Nachfolger dcö Bönigs Ol lo
von G'.irchenll,nd angischli,.

V r e s l a u , 2:j, Oktober. Der Kaiser v>?n Nnß-
land ist gostern Abends i<' „ Ul' l hier lingelioffcn.

K a s s c l , 2:l. Oktober. Gestern ^ll'rnds ist der
Genera! Mnsikoir.klor Spohr gestoiben.

F l o r c u ; , l l ) . Oliobcr. Der inne Kriegsminister
Cadonia bezeichnet alö rr i i ^vccl seines Wirkens oic
Assimilirnng mit Piemont im Milüärwesen.

T u r i n , l l ) , Oktober. V^nelli hat als Trlegra.
phen.Oberi»splk>0l s.,nc Enllassnng a/gcbcn. Anf der
Insel Sardinien sol! cine gloöanigc ziolonisaliono-
Glsellschafl a/qrnndct i ve rd ' „ . »nil Dnca di B^r lon^
brosa an der Svil)c lind Veihlliignng englischer Ka>
pilalisten. Gn»razzi b^sindri sich iil Tnr>n, Nach der
„Gazella di Gcnova" fehlt es den minelilakcnischc»
Trl ipp.n an Wiiffcn,

T u r i n , I!). Okiol'cr. V l i dl!» slstlichlN Ci».
z>!>ir Vl l t l ' l ( ÎN.'ÜN, li< «!! Gl ülüi l'cil)c!l!,ilc sich dl!
.^l.illc! nicht. Dic „^».'mioin'" ^l.Nlbl. o<„, ^Il'ii^irsi
nu'lssc Cniw.'ffünng »ni> Waffenuillstand zivischcn ocr
Ro,»agna nnd der päpstlichcil Arincc vorangehen.
Guiftppe la Fauna schlägt Wicdett'erst.II^ng del allen
/V^'OX'i-'/is»!!!' ,lni!i»i u» Ü^Ii.'in» nnier Garibaldi's Ehren«
Präsidentschaft vor. Dcr „S ta fe l ta - znfolge belrägl
die Zahl in Parma V rhaftricr 20 Peijone». Auch
der Gendarmerie' M j o r soll wegrn nichl geltlstrien
Widerstandes a/gcn den Pöbel znr Verantwortn,>g
gezogl'll lverden.

P a r i s , 22. Oktober. Die piemontcsische Rc.
giernng hat cinc Anleihe von l 0 0 Mill ionen Francs
mittelst Emission von Rente dclrcl i . l .

L o n d o n , 2 ! . O t t o ^ r . Der „Economist" wi l l ,
daß England nicht rein Grundsa^c absoluter Ncntm.
lilät Hi-Irige. sonoern gegen 'vcntnelic gewaltsam? I n ,
lcrvcnlionen in Mittelu^llen Einsprache erhebe.

M a d r i d , 2 l . Oktober. Marschall O'Donell
!,at dc» Corics angemettcl, easj dic spanische ^'egic>
rnng lhll'.il Äonsnl z» Tanger befohlen habe, seinen
Posten zu verlässt», Man e rwamt , daß die N.gic.
lllüg morgen den Cortes die Kliegscrklainng an Mn>
roklo abkündigen wcrdc.

L c v a n l l n i s c h e P o st.

K o n s t a n t i n o p e l , 1ü. Oktober. Der Sn l tan
Ixgab sich ge'lcr» >"lt glolzcn» Pomve nach dcr Mo .
schcc E»n)rgbi»n. Am ^2. war Galavorsttllnng in,
Palaste Theiler. P' i») '^!s>^ Miro Meiel in. oic
Daidaiit l lc» Sa lon ik i n»d oen nengrilchischcn Ar>
chiP.I besnchcu. E>n Seb,ff mit tsch.rkcssischsn Emi .
.na.llen ist gcschei'.rt. 20^ Prrsoncn sind dabei vel>
nn ,!üclt S>r Henry litawlinso» . englische Glsandt.r

in TVc ian, ist von dem Sn l lan empfangen worden.
Dic Nachriä'ttll ans Candia lallten befriedia/nd. Dc,S
Gcbnrlsfest des Propbclen wnrdr am 8. nnd !). d.
M . mit qroftcm Pompe sieftiert. Zwei Hanptverschwö»
rrr sin» in Nniebe qrstorbcn,

Handels- und Geschäftsberichte.
T r i e f t , 14. Okiobcr. (Wochenber,chl,) Kaffsl).

mit Ei»!ch!ni) einer ^aüdnn,i R>» im Ganzen 2^;00
S . mngesspt. Preise rerl lind fsst, Hnckcr nur in
,icst, zu nnveränderten Picisl i , unbedtlitel^er Unisap.
Pfeffer 1100 S . nnr fnr dc» Detai l verlauft. Ge«
wmznelk.ü 270 F. zi, Fs. 23. 60 verkauft. Va-m'»
wolle nenerdings a/stisge" . liescmdliS amcris. L o r t l n
wegen des dringendeil Bedan's der I»e»ach!'alten S p i " '
>lc:eiell, Ncnbc Rosinen animir t , besoodeis Sianchio
nnd Sanws nnter lebhafter Tbi-ilnablne der S v ' l l l '
la l ion. Prciss jedoch mati. I » SnIl 'NUn.!l hirischte
ausgetchniss Geschäft „nd Preise bebanptei. Kor,»'
tben animirt nnd rtn'as billiger. Schwarte IiosinlN
ziemlich animir t . Tei'dcnz jedoch n'fichend, Wei,,<
l'ceren ni^il. ncn binlsichlnd verlauft bei gsmnchlci»
^onzessionen Sri tens drr Vesißsl. Fc'gs» Calanuna
sebr lebhaft, Preise wereen jedoch wen/n der Anknnjle
wcichcn ' dalmat. wenig umgefttzl zu fast stationären
Preisen' in apnlifchcn war l'sdenlendlr Perkebr »>no
gnlc Ware behanptet. Johannisbrot Apnlien n l l l
wenig Nmsap bei s,crl:'gem Vorralh. Preise g.slic'
gen. da die Ernte knapp ist n„d die W.ne ftelilten
bal. Zitronen beschranktes Geschäfl zu behanpletcu
Preisen. Mandsl,» aniniirt fnr den Deta i l . Preist
ftan. Gnmmi zn besseren PieislN anf Koinmissionen
verkanft. Wolle bei geringen. Vo r l a l l ) , ohne bedtn»
lcnde Anssichlen nnd im Hinblick aus den gnten Gang
dcs Ailikels an fremdelt Pläften si,,d Preise sMisgen.
nnd da die Speknlalion das Geschäft blleble. ist die
Tendenz ilberhanpl günstig. Htahl ohne dringende
Frage, dcnnoch l'inrcichend lebbafl nno btl iaul ' l l t .
Gnßciscn ziemlich zn festen Preisen verlanfl , Blei
bci wenig Vorralh fanden einige Vllkänfe Sta t t .
Preise sehr flst und mit Ansstcht ans S l t i ^ t " . l > l
,uegen dcn sortdallerndeu Nachricl'tsll von schlechlen
Er,^tl-n luehr bshanptcti viele Geschäfte anf Speln»
lali. ' l l wnrden gemacht >>nd Preise clwas l'öher. Ha»!le
wenig Verkehr bei festen Pll isen. S^sslor animir l
nnd voll bezahlt. Campechelwlz S . Domingo. '̂c!<
guna. Gcldholz und i.'ima fcster nlid in sleigendsr
Texdcnz. Wachs hlnrelchenb.s Gtschäil und n.i: Nück«
sich! anf den gelingen Vorratb sebr fsst nnd in stei'
^inprr Haltung. S,ire>sllen zienilich zn voll,» P r ^ i '
s,i! v. ikaüfl. Knoppelil bsbanplel uno ziemlich um<

'̂ !l<f dcn> Gctrll0!-l!ia>llc war w.-gli, drr A».
f.'instc ans dem schwarze,, Mrels unt' von der Don.i i l
eiüe größsrc Anöwahl und viel An imo, da sich anch
die Sveknla!,on am Geschäft beibeiligi,. Pr<isr ,,n
Allgemeiueu fest. für Ma is s»gar besser, da l',son<
d.rs eistc Sorten felilru, Angi-koinnnn sind: 44 ^0<j
S t . Weizen, .'i^.300 S t . M a i s . 100 S t Erbft»,
2 W 0 ^ t . G . ' I t t . 2«')0 S t . H a s n . l^00 S l , ,)a<
,'colen uno «00 S t , ^msamtn .

Getrcid - Durchschnitts - «preise
,!i Lai l 'ach cim 22. Oltl'l'er l^üv.

:«.,!»!<.'s, I''-"^"<l',<.

in l'sttrr. Währ.
st. ' r , I ,1 , , r . "

Wlizcii — — 5 48
<̂ "->,l — — :j 20
H,,!l'f!ücht — —. 4 —
<5!cr,'te — >_ ^ j ,
Hirse - . »_ 3 :l»
Hsll»n — — 2 <4
H^,cr - . . . 2 ,^l
<l,«'ul,lK - . —. . » zn

Cheater in laibach.
, He » l c . Dinstag : „ D r e i alte Iunftstesel-

l e n " , ^nslspiel in 3 Akttn, von H. M c l l i n .
M o r g e n. Mittwoch : „ D e r N l inde und te r

Vuc t l i ge " , Schanspicl in 4 Men von A. Pr i x .

Mteorologischc Beobachtungen in La i l l ach.

T.g ' ^ ^ ^w.n^st.. ^ ^ . , . ^ , . „ ^ l . . ^ ^ . . . ^ :H !2 . . . . .

>>2 Oltt ' I 'ü' <z lli)>^ ü'lNi. >ll? .'.».'» ->- ! ! ' .? 0)r. i^VV! swT? Nr.,.»
2 - '^ ' " ' >^2<>.^.', - l ^ . « ., ^VV. m i t t . l m . t h c i l w , bewölkt l» . 5 «

l<> .. !><l''. - l ' - l ^ - l . ^ >'2 '̂  ." ^ ^ - mitt.lm. Nsql«
2s « Uhr Mrq. :i2i,<„» - ^ ->.3 l>>r. !»>!0 mittslm. Nil!"

H Nch»,. 3^: l .2« - ^ 5 . 7 .. 0. schwach Rs . i " ' l . ' ) , l^<
,0 .. ?ll'd. > ^ ^ l - ^ 5 ' " , " ^ sllM'̂ ch !«cgm

2 i «UhrÄrg . :i2,.<,2 ' ' ^ . g " ' ^ GrV 0. ' m i t t . l m . " " trül'.'
> ' " 2 . Ncl',„. 3 2 2 . 2 2 - ^ 1 0 . K „ 3VV. schwach N,glN 2 l . 5 ?

,0 Äbd. ^2l .7<» - j . « . 3 . 3>V. sc,',ri,ch

in ^aibnch. — Vsranm'ortllchcr RcoakMlr: .>. '^nmbcrf t .



Börsenbericht
Oll« d,m Ad^ne^l^tte e,r östor. lais. Wiener Zeiluna

Wie», 22. Oktcchll'. Mittags l lil^r.
Die mattere N i i t i r u»^ answ.ir t l^.r Versen machte auch die

S t i m m u n g f lau, die Kurse der meislci, Effestc weichend. Am
Schlüsse erholt»-!, sich namentlich Kr .d i t - Aktien etwa^ und cS
schien eine bessere Tenl'elij iin Ganten u^rwaltcn ^u Wolle». —
Devisen wl'HI fest »nd hc'hcr .ibcr ^'irl verhandln.

Deffrntliche Schuld.
^ des Staates.

Geld Warc
5>, österr. Währung <„ 5°/, für »ftli ssx — ««.2/>
Nu,1 d, lilati^üal-.'lnlsl,.» j» ̂ >'/. für !«'» N. 76 70 7U «0
Von, Ial,re >f<5'>. Ger, !t, ,u 5«/,für > "<l fi. —.— — , -
M,tal! iq„e^u 5' / , für lUO sl. ?'.!w ?l.4O

deli.' ,u i ' / , ' / « » NX». N5.2.', «l^..,0
mit Verlas, v. I . l^^N , lN<» fi. .-!»<».— I2.).—

^ l«^!> , !0N „ >!<l..w l>7.^<)
^ <«5^ ,. NW ̂  l0i»5>0 10., 75

E?mo<Ncntl!!schei>!e zu ^2 I., »u^li-. >5 ä<) 1U —

U. der Arollliinder.
Grnndcntlastnnqs«Obligationen

v, '? l ied, O ^ e r r . z. 5 ' / , snr 100 st ' 0 ' . - <>2 —
., ' l lügarn . . ^ 5 ' / . . , >»>0 , 7^2 '» 7^l 7.»
„ T o » . Vanat . ,sssl'.U. >,. S l a v zu 5»°/,s, l 0 a ^ , 7» — '< l .', <
„ H'aü^icu . . zu 5" / , f'>r >»l) ft. 7 l . 2 5 717,»
„ der Bnsowiua „ 5'/» ., !<><> ,. « ,»— <».».,<»
» E i l l ' . ü ! ' » ^ . ! ! .. ü ' / . „ <<»<> .. ttl»5l) 7 ') ,—
. and. Kr^niäuder „ ü°/„ „ »'<> « « 3 , — ü l —

m. »<r ̂ er losu l l i i s -K lauf t l >8<»7^ll.','/, s l<»0 ft- —.— ^ . ^ >
A k t i e »

dcr «lati>.'>,a>l'.i!,s Pr. S t >«5l5!.— 8W —
d. Kredit-ÄüNalt für Handr! u Wcwcrit zu

^l)U , ! .5. )K. pr. S t 2 ^ . — 20» 2'»
b. n.'oft. ^sll'Mptc'Ocstllschast,^u 5N0 ft. (5M. 557 — ä^«.—
d. .'tcli,' ivcrd .N^dd , ll)«!» ,1. ^ M ^ ' r . S>. l«2 » , - >82Ä,-
d. <3t>,a t«-lz>sc!!l' -(.«cssllschait zu -'<»<» st, «1»,'.

ol»er>'>0<» l̂, l ' l , Z l 2»i>. - 2<il,ö()
>.,«.lis, «zlis.id.IH.Aahu zu 2»<> st ( ^ i »'it

<4l» 6, (?«)'/,> tti»iah!li»5, l'r S t . - >!»".'><> >7^ —
d süe »l'rrreuisch Vnbüist'. <̂»<) >!.^'I»!,p S l . !^^i .»<> l^N,—
d T l i r i ß ^ lm ju 20<» N. l^'i ' i. >,!,! l<»<) '!. (»<»'/«)

<zn!z»l,I„!i^ pv, H t l<».^,— l0.»^-
d, su>I. Staals ' , I l '»!l ' .^' l , !, l , »üd O'.utral-it.,!,

(listnb, z > 2U0 sl. »i. W, »,!< «< , l . <^>'^,)
(Üüizal,!, »tU^'l, Tt . l'^l — l i l , 50

>. O>,,<.,ss '̂N.ich.r lHlftobah» u»d Vcrql'.ni ^e.-
s l l s u . zu 2 0 « ft. ö. W . . . . . . . —.— l l » l , —

b l ' l i , D n o a u D>>» ,p f ! ch> i f ' ^es l l l s chas t z»
öU» , l . ( lK i . >». S> 5H<> — l'l2

d.öst,rr, ^I^'yd in lricst z» .7U«> !>, <5M. . , 2 ^ 0 , « !i^V
d. Wis»cr La»N'!>», « l t . . ^ .s , û .'»<»>» sl. (>M, üvü, - ̂ M , —

d,r ,'.jäl!ri>,z».>''/, f> r K'O s!. . . W.,')«' N!» —
Slatirualb.nil >0j>'U,nl;^,i .',"/, !»r NX! st, . »4.— '.N.')!>

auf ^'1>i. vsil^'l'bal ^» 5 ' / . für XiO st. . A7.5 > ««.—
i»,r^atll>»a!l'.,!ls> l.'msü.ilüch ^ l . ) ' / , fur <0<>st, ll)<». —.

«uf^st. Walmlna^ut i l l ^ 'a ! ;u 5 ' / , für l0l> ft. l>3 7.'i 6^ -
Vose

dcr <>rcdit'A»slalt für H.md.I »ud Geiver l ' ,
zu X w f l . ö!lt»r. ' ^ ä ! n u » > , pr. !>t. . . !)»l 25 3»', >>l>

„ Donau- i?a '»pfs^ ! i f f !ahr t (»«iVllichast zu
zu lU» ft. l>. H»i. pr S t N>'i.5!) l<>3 —

V,1„h«,<p 5« 40 fl U M . pr. T l . . , l<,! .'i0 ̂ , . i "
S a l m ^ l ü .. « „ . . . . l̂!» .,',, 4<». -
Pal f fy , ^ « » , ,, . . . ;lÄ,'»'1 : n l . —
Olary « 5 " « .. ^ , ^ . . . 3« - : l ' i . ' , "
E t . Ä ,n l ' l s , 40 , „ . . . . , : « ! . - : l N 5 "
Wiudisch.uäj ., 2(1 . . „ . . . . i i4.2' i 2» 7.)
Waldstcin « '<:<> . , „ „ . . . . . - i - ' . — " 5 . <»
.«lgltvi«) „ l<1 „ « ., 14.2.'» '4.?. ' '

Effekten- und Wechsel-Kurse
au der k k vffcntlichcu Vorse i» Wien

Effeklcu
5"/. Metalliqncs 7'. ' ! ' 5. W.
5'/, National '.'üilrhc» 7»i,3'> ö W
Van altitu ^«7, ". W,
6ltsitast!<» 2U280 ö. W,

Tvcchl'cl.
Nu.,sl'uva Ü»N^1 ö. W,
Lrlidl'ü l 2 ^ . ö. W.
K. f. M,m, l u'.,t.» ''.'.'<> c>, W,

Gold- u. Silber-Kurse v. '^.Dktober 18ii!).
G,ld. Warc

.ss. Krouc» , l! i7'» —
K.u,. ^ u , ! ^ Dulat,» ?l^,^ l H I ' / / / , ä„> 2 —

dt^. N.'nd, dlo. z>'2 —
Nap^!rl>»<<d '̂r „ . 9.7 > —
So»,,'«ra!u^d'ol .. >7 —
^l. lsr ichaf 'rr „ ! 04N —
^^ui«d^l (dcutsche) ^ U i)4 —
(H,i^l. Soucreigus ^ l2 .^5 —
Russische I m p l l i a l , ^ <, N,l, —
Siitvr . . 121.5« —

„ Coupl)«S . . l ,7
Pre»>jlschl Kasfa'A»weisu,>gcn . . . 1.5.4. ,.5,l

F r e m d e u Ä^ssi i g^.
De» 22. Oktober l859.

Hr. Oiaf l?og^thitci, t. f. Rittmeister, ?o>! Pal-

lnanuooa. — Hr. VlulNllie!-, k. l. Hemiiac .- Genchls.

Offiz'al, und — Hr. Polißes, Fabrikant, ran Trieft.

— <>. MüN,r, Oberai-zt, voî  Klagenfurt. __ ^ , .

schmidl, Vergvelwallir, voi, Sa^or.

D.„ 23. Hr. Tritl'em'gg, t. k. Hauptschllll.hisr,

l'.'l! C'lli — Hr. Feil, k. k. Velwalter. vo>, Gra^.

— H,. Cor<,cich, Handelsmann, von Triest. — H>.

H.'l>y, ?l^,üt, l>oi, Wie». - - Hr. Juras, Gilmdbe-

slh.s. rei> >;o^ — F,-. Mischiß, SpeditelüS-Galtüi,

rcn C'lli.

Gisenbahtt Fahrorduuttft
von Wien nach Tricst.

?lbfal)rt Ankuuf^

llhr 'Min ' Uhr > î»,

Postzug Nr. I :
v o l l W i e » . . . . ssrüh « 4 0 — —

„ G r a ^ . . . . Nach , , ! . 5 2 ^ — —
„ L a i b ach . . . . N a c h t s l I N — —
in T r i e f t . . . . F r ü h — , — 7 —

Postzug Nr. » :
U l ' l l W i e » . . . . A l ' - u d s « ^ 0 — -

» l ^ r a z . . . . Hnch 5 45 —
„ ^ ' a i b a c h . . . . Nachiu, 1 5N
l» T r i c s t . . . . Al'.ndS — — 7 .^4

Postzug Nr. 2 :
von T r i e f t . . . . Fn' ih N ! l 5 — , —

„ L a i b a c h . . . . M i ü a g 12 ! 35 — ! —
^ G r a z . . . . Al'endS 8 45 — ! —
lu W i e n . . . . F rüh __ — 5 ^ 4 2

Postzug Nr. ^ : ^
vo» T r i e f t . . . . Abends n — — —

„ i . ' a i l ' a c h , . . . Nachts 12 — — —
„ c , ' ) r a , . . . . N r ü h » l « — —
i n W i l l , . . . . Nachm. — . - 5 4 7

Z. in:! , (l) " — ^ "

Icdcs Los gewinnt
bei der vom deutsch - patriotischen verein sür

Oesterreich in Wien

mit Vcwi l l igü! ! . ; d,r h,hci, Ä , h rdc Veranstalter»

uud l'!t,cu w i l du,c ^ ! . l . , i i ^ ccrcn a a l i z c ^ Z l e l l l c r t r ä g l l i s l

f»r uuscrcn U»tcr!l„tzN!!ijsfl'!!d der ^,nva!!r>li, ' ^ I l w . i l l!» > ̂ >>a!:
scu der l . f. Arm.-c l ' l f l l iunlt isl. »,cht mit a!!0>>cu ^ ^ t t ü i , » zu
verwlchsllu.

l! i i ! .r. Lu t tc i i l v l ' d i .ü t m i t v o i l e l t t N e c h t e cine „ W o h l -
t h ä t i s s k e i t b - L o t t e r i e " gcu.,»»! ^u w ^ c i ! . n'.i l d>> g r i i f t ^ r e
Tlzcil ^> schr rcichhaltiac», (^cwil»l«e ĉürch freiwil l ige
Gescheute g,b,!r>lt w,rc>, »uch dil' fäünmilchl» ^erlin><mi!-
jl i.r.r ü> e 5,l)alil,l.it rclü Unl.riilhm.'!! „ l l c u t g e l t l i c h wl^i , .»
Dap d,sthalb l'.i nnf r.l W >.' l) l t ha t , g f l i t>l - ,̂' l.' l l > r > i e, N', ,̂ 1

jedes Los «ur H<V steukreuzer
ll'slct !i»d iu allen Fäll,!!

Ieoer etwas gewinnen muß,
ul^s die Vor the i le s»r oc» Sviel.r u,n,l.ich ssviister ss>»
!» iss>», als l>! Nlllicren Vutterie« « l i t gleichen, <?i»satze,
l'ed.üf w.h! lllinr lrüilnü, ^»^inanoüj^niia,.

D.r genaue Hpirlpla» lau,! l'.im l'.sle» Vill.n noch
liichl gi'machl ü,'lN>», ra l ' l i l ! n ^ o l 'dütt lndc 2<»>',!n>jl!! (^»vi i iur
v o m A u H l a l l V e »och x w . n t r t w . r0 l !> ; s» viel l^nucii w l r
abcr hclitc schou nerftcheril. daü dcr »r c Tr,ff>r

mmtilMll5 cilleil Mertlj uoll l000 ff. 4)e. M
cvhaK.» w i > d , und sich an ihn v i ei e l.',-r l >l t > i, ^ c a n d c 1 c
T r c i scr r i i h ü l w . r ^ , ! . so daß, d n e,ncr ^ u , a h l Ul'U ̂ «O.OOO
Htück iioscl,, w.»!gst>!ls

10.000 Stück Haupttreffer,
in ciilcm Werthe uon 5<>.4>tt<> Guldril öst. Währ.
vorl l innicn d„>ft>'u.

^ l )ü d.r !)i^!chl)alti^f^t dl ls l lblN wirb . in l ' . I . PubÜln»!
sich nl'rr i,ächs<>!i>) f l l ls l u^e,zc»glü lönnc», da sa>,,»>tlichl'
Gewiinlsigsgcusländl' offlutlich au6>,.!lll lt w l ro .» .

ßs^7'Lose :'l 50 Twlkrcn;el " ^ ? U
sii d .,: hal'l»: Vri säüüuliich,!, ^'otto - zlollcitaule» »ud
Hirs-iUerschleißer» in W i e n , wic in o.» Provinzeu,
so wie in U!,fn'!i!i ^»fchäfielola!,:

Swdt, Strauchgassc Nr. 24;), im gräft. Molltcnuou0'
Palais.

ft^» Miederverkäufer erhalten daselbst die
übliche Provision. ̂ >Ä

Zcr Vorstanl»
des deutsch - patriotischmVerciüs fürOcstcrrcich m Wicil.

Z. 1«l).> (!) - . - -

Ein Praktikant
wird in cine Spezereihandlung aufgenom-
men; derselbe muß sich abcr mit guten Echul-
zeugnissen ausweisen können, und wenig-
stens 1,') Jahre alt sein.

T>as Rähere im Zeitungs-Comptoir.
^ 1853. (!)

3- " l l i . a ( l ) N,-. 3563.

Kundmachttttg
Bei der Stadtgemeinde Laas ist der

vereinte Stadtdienerö- und Waldhüterö-
dienst in Erledigung gekommen, mit welchem
eine jährliche Löhnung von 144 fl. ö. W.,
freie Wohnung, oder 24 fl. öst. W . Quar-
tiergeld, dann dasVrennholzbezugSrecht aus
der Gemeinde-Waldung, und der Genuß
eines Krautackerü verbunden ist.

Die gehörig belegten Gesuche um diesen
Dienstposten sind bei der Stadtvorstehung
iu Laas bis zum 10. November I t t ^ zu
überreichen.

Bewerber um diesen Dienstposten müssen
wenigstens 24 Jahre a l t , von gesunder,
starker Körperkonstitution, christlich, sittlich,
ganz unbescholten, und rechtschaffen, gut
lesens- und schreibenökündig, der deutschen
und krainischen Sprache machtig sein, und
einige Kenntniß des Forstschutzdienstes besitzen.

S tad tvo rs tehu t lg Laas a m 2 1 .

Oktober i85!>.

Z, 1«,'!9. (2)

?ic ^nauc „ V o r s c h r i f t " z»r rafchcn. cmsach.i,, salt.»
Ver. i tnn. , .insr ^ n i ^ v^r,',,fj'.ich.u

tiefschwarze,l Tillte
(Tchreil '^ und .ssl'pirlint,). n'^ch.- sl'f.'il t i e fschwar^ , l.l'cht
anö der ^cser fliesit. j>> alt.r jr l',ss.r wird und alle die ,!N'der<
ncn, th.i!. in H c h w i n d e l t i , » t e , l l'.s.iti.,t das Pfund
sur kl,»!,, l Tiil'.!>,r^fch,!, (e. -!,> Kr.! l ; . r ,hei>,.) ft'wic
d e l'.Xcn R'^.pt. ^u d.n ,'erschi.dlüü! aiid.ri, s c h w a r t e n ,
blanen, rothe:, Schreib-, .^opir- »nd ,icich,le„ti,,,
ten (Ali;ari,'ti„te,, n,) ertl'.ilt inr :t Thlr. " l i i v l . "
l ^ Fraill^ ^n l D»l,>t.n :

feruer: dic ^rattifch'l.chül'll'^isch.' „ V o r s c h r i f t " ;!ir

Siegellack-Fabrikation
nach ^.'„ i i i l i .sl.». l'illigft.!! u„l> vrl'!'at>s!<» V.rhällinsss,! j „
all.n Fail 's», vlii» f.ilis».» Kviii.icuact l'i<) z»», »rdinärsttn P.,^'
iino ^lasch,nlack, ll'.'üsallö fiir it Thaler »c. beide Vor-
schrijte» zns>n»,!,.!i fiir ^ ThaLrun 10 ss!,m2<> Fra»!,i.

Ta^ landwirthschaftlichr lind technische Indns t r ie -
^ l impto i r ( ^ ^ i l l i « « „ ^ l l l i l l t » «̂5 <<»„,».)
in ^freistadt, pl.»ß, Tch> sicn, sD>i5fs>l'c i'.rftnt'.t s>iu
Grschslftsftrogrcl>ttm,U'.lch>l?(>'rwcrl'<>i^,lcUe»f>!rN>!ch!'.
Ä , ! ü i l t l i t e m i d l l u b ü ü i t t e l t . ' n a c h w . l s e l , a n , p o r t o f r e i e s Ä le r -
la».',!» fraoko.)

Z, l ^ 5 , . (2)

M i t Gcgcliwärtigem mache ich emem p . ^ i ' .

Publikum die ergebene ?lnzeige, daß ich daä

bis j^'tzt mi l meinem Sohn gefühlte Geschäft

nach dejsen Tode allein fortführe und zu die-

sem Behufe einen geschickten Geschäftsführer

aufgenommen habe.

Um geneigten Zuspruch bittet

Anäcm &clio?I.
Schneidermeister.

Z. 1^4. (i)

Ein ncncs rlcgautcs Wicncr

Fortepiano
ist in Planina Haus-Nr. ltt billig zu ver-
kaufen oder auszuleihen.

Nähere Auskunft daselbst.

Noch nie der Art dagewesen!!
Geld-) Gold- ""> Silbtl-LMeric, r̂cn ^ h na,chon M ^.Jünncr l 8 W

lu'l'I^t llild wc'l'li gswc'iü'eil wkrdln

» « . < > « « st. Nl'wr. N'iihr., «ertheilt in A « f t « GewlNNt.
Gin Los kostet uur Htt kr. österr. Währ.

Adnchmcr uon 6 Loscn trlialte» l'iö iiniu^ivo 5 . Dezember R5i.5l) sin '̂o<z alö l'csonde'.c Aüfg.il'e.

Ofener Aulehenslose
sil',d c>nch billiasl u> finlcn l'ri

Joh. Ev. Tfidscher.


